
FLEXIBLE RÄUME FÜR KITA�KINDER

► Das breite Angebot der JASSE Kollek�onen ermöglicht die Möblierung von vielen Funk�onsbereichen in einer
Kindertagesstä�e, im Hort oder in der Nachmi�agsbetreuung. Ob Gruppenraum, Personalraum, Mensa, Kinder-
werksta� oder Büro ‒mit denMöbeln von JASSE können Sie Ihre Räume perfekt einrichten!

► Falls Sie bei der Möbelplanung von neuen Räumen Unterstützung benö�gen, helfen wir gerne!Wir entwickeln
auch ganze Konzepte und können einen Grundriss für Ihr Projekt exemplarisch durchplanen.

UNSER ANGEBOT: RAUMPLANUNG

► Referenzen: JASSE sta�et seit vielen Jahren Kindergärten und Horte mit Mobiliar aus und hat dafür eine
große Exper�se entwickelt. Fordern Sie gerne unsere Referenzliste an! Einen Teil der Projekte finden Sie auch
auf unserer Website unter den Referenzen: h�ps://jasse-moebel.de/referenzen

BEISPIELGRUNDRISS:

GRUPPENRAUM
KINDERKRIPPE

BEISPIELGRUNDRISS:

GRUPPENRAUM
KINDERGARTEN
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JASSE RAUMKONZEPTE:KITA
THEMENSCHWERPUNKT: BEWEGUNG & SPIEL
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JASSE RAUMKONZEPTE: KITA
THEMENSCHWERPUNKT: BEWEGUNG & SPIEL

► Für Gruppenräume gilt, dass Kinder viel Bewegungsfreiheit benö�gen. Gleichzei�g fördern konzentriertes
Spielen und Bauen in abgetrennten Zonen die soziale und und kogni�ve Entwicklung der Kinder. Spielerisch
entdecken sie die Welt und erfahren ihren Körper in der Bewegung. Beispielsweise balancieren Kinder über
rutschfeste Polster und spielen mit viel Freude in Spielhäuschen.

► Spielhaus „LEON“, S. 60 ► Regal „BENI.BOOK“, S. 108► Spielpolster „LEAF“, S. 85► Hocker „FELIX“, S. 32

► Krabbelparcours „BRUNO“, S. 66 ► Spiel�sch „MARIA.PLAY“, S. 75► Tierpuzzle „SAFARI“, S. 65

Raumkonzept 1

► Platz für Bewegung als zentrales
Element im Kontrast zu einem Bau-
und Spielbereich ist ein Schlüssel-
element in der Raumgestaltung.
Bewegungsmobiliar im Zentrum des
Raums gliedert das Gruppenzimmer
in verschiedene Zonen und fördert
dynamische Ak�vitäten.

► Der Krabbelparacours und die
Spielhäuser dienen als feste Elemente
und sind umgeben von flexiblen bzw.
losen Elementen. Diese Anordnung
scha� eine Balance zwischen ak�ven
und ruhigen Bereichen und unterstützt
die ganzheitliche Entwicklung der Kinder.

► Kleinkinder sollen mit unserem
Mobiliar soviel eigene Erfahrungen
und Entdeckungen machen können
wie möglich, um sie in ihrem Autarkie-
bedürfnis zu fördern. Die hier vor-
gestellten Möbel schaffen eine
ideale Umgebung für verschiedene
Ak�vitäten.
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JASSE RAUMKONZEPTE: KITA
THEMENSCHWERPUNKT: LESEN & RÜCKZUG

► Ein wich�ger Aspekt für uns ist, dass Räume schnell umfunk�oniert und einzelne Möbelstücke für unter-
schiedliche Zwecke genutzt werden können. Besonderen Wert legen wir darauf, dass Ihr pädagogisches
Konzept mit unseren Möbeln gut umgesetzt werden kann. Wir können dabei auf verschiedene Schwerpunkte
reagieren, wie z. B. die räumliche Abgrenzung von Lese- und Rückzugsecken in altersgemischten Gruppen.

► In einer Kita ist eine gemütliche
Leselandscha� ein idealer Rückzugsort.
Diese farblich schön akzentuierte Oase
mit bequemen Polstern ist zentral im
Gruppenraum platziert. Durch die
ansprechende Gestaltung wird das
Interesse der Kinder geweckt und ihre
Lesefreude gefördert.

► Hier können sie in Geschichten
eintauchen und gleichzei�g Ruhe
finden, was ihre Konzentra�onsfähig-
keit und Fantasie stärkt.

► Die gestalterische Lei�dee dabei
ist, dass wir mit unseren Möbeln für
Lese- und Rückzugsecken raumbildende
Elemente kreieren, die flexibel einge-
setzt werden können. Sie sind stets
auch Teil eines Raum- und Spielkonzepts!

► Spielhaus „FLAVIA“, S. 61 ► Stuhl „LIESCHEN, S. 79► Box „GULLIVER“, S. 81

► Spielpolster „LEAF“, S. 86► Bogenregal „BENI“, S. 107► Sitzsack „TOMMI“, S. 85► Regal „CARLO“, S. 124

Raumkonzept 2

► Polster „GULLIVER“, S. 80
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► Dieser Raum wird zum krea�ven Zentrum, wo Bastelideen umgesetzt werden und gemeinsam gebaut
wird, was den Teamgeist untereinander und das räumliches Denken stärkt. Funk�onales Mobiliar und ein
lebendiges, kontrastreiches Farbkonzept beleben den Raum und setzen Akzente. Zwei Kinder bauen z. B.
gemeinsam mit Polstern eine Spielrampe und zeigen dabei Teamgeist sowie krea�ve Ideen.

► Im Kindergarten scha� ein speziell
gestalteter Gruppenraum ideale
Bedingungen für das Bauen und
Forschen.

► In der Mi�e des Raums gibt es
Podeste in unterschiedlichen Höhen,
die gemeinsames Bauen und Spielen
auf mehreren Ebenen ermöglichen und
zusätzliche Spielimpulse geben.

► Das runde Spielpodest dient als
zentrales Raumelement, um das herum
weitere Baubereiche angeordnet sind:
zwei abgetrennte Ecken mit Spiel-
�schen und Polstern und mehrere
klassische Tisch-/Stuhlkombina�onen
für Arbeiten am Platz. Eine kleine
Leseecke ergänzt diese Möblierungs-
idee für den Kindergarten.

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: BAUEN & FORSCHEN

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: BAUEN & FORSCHEN

► Spielpodest „FLORA“, S. 70 ► Spielsofa „SAMU“, S. 75 ► Regal „CARLO“, S. 125

► Polster „LEAF“, S. 87► Tisch „MARIA.PLAY“, S. 75 ► Tische „MARIA“, S. 38

► Spiel�sch „BENI.PLAY“, S. 72

► Hocker „UPALL.H“, S. 33

Raumkonzept 3
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► Die Mobilität und Flexibilität unserer Möbel fördern das freie Spiel, da keine festen Spielsitua�onen vor-
gegeben werden. Kinder können dadurch ihre Fantasie frei en�alten und verschiedene Rollen ausprobieren.
Sie können beispielsweise in der Spielküche Köchin spielen, im Puppenspielbereich Familie nachahmen, im
Kaufladen Verkäufer sein oder sich in der Verkleidungsecke in verschiedene Charaktere verwandeln.

► Das Rollenspiel im Kindergarten ist
eine wich�ge pädagogische Methode,
die Selbstwirksamkeit und Krea�vität
bei Kindern stärkt. Im Mi�elpunkt
stehen dabei flexible Spielbereiche wie
die Spielküche, der Puppenspielbereich
und eine Verkleidungsecke.

► Die stapelbaren Podeste an der
Wand schaffen eine Sitztribüne für
kleinere Theatervorführungen im
Gruppenraum. Mit den bunten Polster-
elementen im Baukastensystem kann
im Nu eine Puppenspielbühne aufge-
baut werden.

►Mobile Regale spielen eine zentrale
Rolle, weil sie den Kindern die Möglich-
keit geben, ihre Spielzonen selbst-
ständig zu gestalten und nach ihren
eigenen Vorstellungen zu verändern.

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: ROLLENSPIEL & THEATER

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: ROLLENSPIEL & THEATER

► Podeste „GRID“, S. 73 ► Spielspiegel „GRETA“, S. 63► Bogenregal „BENI“, S. 106► Rollregal „BENI“, S. 105

► Puppenbe� „MONA“, S. 63► Garderobe „EMILIA“, S. 63► Polster „ROBINSON“, S. 82► Spielküche „JAMIE“, S. 62

Raumkonzept 4
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► Ideal sind die Bogenregale „BENI“ (s. S. 103 ff.), die den Raum in zwei Teile teilen. Diese raumbildenden
Elemente strukturieren den Raum klar und ermöglichen eine intensive Nutzung. In den verschiedenen
Bastelbereichen können die Kinder ihrer Krea�vität freien Lauf lassen. Sie bedienen sich selbstständig mit
Bastelutensilien aus dem Materialwagen oder greifen zu Bre�spielen.

► Im Kindergarten sind das Basteln und
Malen zentrale Elemente, um Kinder
in ihrer Krea�vität zu fördern und
auf die Grundschule vorzubereiten.
Ein gut gestalteter Raum bietet
ausreichende Möglichkeiten für
krea�ves Gestalten.

► Ein abgetrennter Bastelbereich lädt
an Tischen zum krea�ven Konstruieren
ein, während Malwände die gestalteri-
schen Fähigkeiten unterstützen. Meh-
rere Bogenregale bieten ausreichend
Stauraum und fungieren gleichzei�g
als Raumteiler.

► Durch diese klar definierten
Bereiche wird den Kindern eine
strukturierte, aber flexible Umgebung
geboten. Dies fördert ihre Selbst-
ständigkeit, da sie die verschiedenen
Materialien und Krea�vitätsangebote
eigenständig nutzen können.

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: KREATIVITÄT

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: KREATIVITÄT

► Bogenregal „BENI“, S. 106

► Stuhl „AVA“, S. 27 ►Wagen „FRIDA“, S. 153 ► Regal „ZIGZAG“, S. 158 ► Hocker „VICTOR“, S. 34

► Tischserie „IQ, S. 44► Malwand „ANDY“, S. 153► Bastelwagen „EMIL“, S. 157

Raumkonzept 5
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► Eine gute Lernatmosphäre in der Vorschule ist geprägt von Sicherheit, Wertschätzung und Freude am Ent-
decken. Die Kinder sollen sich wohlfühlen und spielerisch ihre Fähigkeiten sowie ihre Selbstständigkeit entwickeln
können. In der frühen Kindheit lernt ein Kind nicht bewusst. Deshalb möchten wir eine anregende, harmonische
Atmosphäre schaffen und ein pädagogisches Lernumfeld anbieten, es aber nicht mit Reizen überfluten.

► Im Kindergarten ist dieVorschule
wich�g, um auf die Grundschule
vorzubereiten. Ein gut gestalteter
Raum bietet z. B. die Möglichkeit zur
Teamarbeit in einem abgetrennten
Bereich.

► Die hier ausgewählten Möbel eignen
sich bestens für ein gemeinsames
Miteinander beim Spielen, Basteln oder
Malen, um die soziale Interak�on zu
fördern.

► Der Sitz- bzw. Spielkreis ist ein
zentrales Element für die Morgen-
runde, zum Spielen oder Vorlesen. Bei
dieser Möblierung stehen die vorschul-
pädagogischen Themen „Arbeiten am
Tisch“, „Austausch in Spielbereichen“
und „Lesen“ im Vordergrund.

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: VORSCHULE

JASSE RAUMKONZEPTE:KINDERGARTEN
THEMENSCHWERPUNKT: VORSCHULE

► Bogenregal „BENI“, S. 106

► Hocker „UPALL“, S. 33 ► Rollwagen „CARLO“, S. 125 ► Bücherwagen „LIESL“, S. 78 ► Sitzsack „TOMMI“, S. 31

► Tischserie „IQ, S. 44► Bank „LIESELOTTE“, S. 79► Bastelwagen „EMIL“, S. 157

Raumkonzept 6
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► Die Aussta�ung des Intensivraums ermöglicht eine gezielte Förderung, indem sie eine ruhige und
unterstützende Umgebung bietet. So können individuelle Bedürfnisse der Kinder op�mal berücksich�gt
werden. Durch die flexible Nutzung des Raumes können dort neben Gesprächen auch unterschiedlichste
Ak�onen im Kita-Alltag sta�finden.

► Im Kindergarten bietet der Intensiv-
raum eine wertvolle Ressource für
Kinder mit erhöhtem Förderbedarf.
Hier finden u. a. Elterngespräche mit
der Kitaleitung sta�, um individuelle
Förderpläne zu besprechen.

► Auch Eltern, Erzieher:innen und
Kinder nutzen diesen Raum für
Gespräche oder um gezielte Förder-
maßnahmen umzusetzen.

► Eine Sitzecke mit vielen verschie-
denen Polsterelementen macht den
Intensivraum vielsei�g nutzbar. Dieser
gemütliche Bereich eignet sich nicht
nur zum Lesen, sondern auch für
ruhige Ak�vitäten und bietet eine
gute Rückzugsmöglichkeit. Er ist
ein zentraler Treffpunkt für Groß
und Klein, der Kommunika�on und
Austausch fördert.

JASSE RAUMKONZEPTE: INTENSIVRAUM
DIFFERENZIERUNG. ELTERNGESPRÄCH. FÖRDERUNG.

JASSE RAUMKONZEPTE: INTENSIVRAUM
DIFFERENZIERUNG. ELTERNGESPRÄCH. FÖRDERUNG.

► Sofa „NANA“, S. 198

► Regal „WOODY“, S. 147

► Hocker „UPALL.H“, S. 33

► Board „WOODY“, S. 147

► Sitzpolster „LEAF“, S. 86

► Tischserie „IQ“, S. 216► Stuhl „LARS“, S. 204

► Schrank „WOODY“, S. 143

Raumkonzept 7



JASSE RAUMKONZEPTE:HORT
FLEXIBEL. ANREGEND. MODERN.

► Horträume müssen viele Anforderungen erfüllen: Die Kinder brauchen sowohl Platz zum Lernen als auch
Raum zum Spielen und Toben. Hausaufgaben können mit unseren Möbeln je nach Vorliebe im Stehen,
Sitzen oder Liegen erledigt werden. Aber Kids müssen sich auch ausruhen und zurückziehen können, um sich
im Gruppenraum wohlzufühlen. Deshalb ist die Flexibilität der Aussta�ung ein wich�ges Kriterium!

► Eine wesentliche Komponente sind dabei Tische, die sich leicht bewegen undwegstapeln lassen. Es entstehen
freie Räume, die für Krea�varbeiten genutzt werden können. Oder für gemütliche Chillecken zum Lesen und
Entspannen. Oder zum Spielen auf Podesten ‒ damit lassen sich auf mehreren Ebenen Spielbereiche schaffen.
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JASSE RAUMKONZEPTE: SCHULE
MOBIL. INNOVATIV. NACHHALTIG.

► Unser Mo�o für die Schule lautet: „Lernräume zeitgemäß und flexibel gestalten!“. Neue pädagogische und
bauliche Konzepte verlangen flexibles Mobiliar als Voraussetzung für gute Lernbedingungen. Unsere Möbel-
kollek�on für die Schule bietet rollbare Schulpulte, die zu verschiedenen Forma�onen gruppiert werden können
und robuste Schulstühle mit hohem Sitzkomfort. Mobile Regale, Schränke, Tische und Stühle für die Schulmensa
etc. runden das Programm ab.

Wir präsen�eren das komple�e Schulprogramm in unserem Katalog „Krea�ve Lösungen für Schulen“!
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► Podeste „GRID“, S. 72

► Hocker „VIPPA®“, S. 30 ►Wagen „CHARLIE“, S. 129 ► Tische „IQ“, S. 44 ► Sitzpolster „LEAF.L“, S. 86

► Klapp�sch „YOYO“, S. 47► Board „RUMI“, S. 160► Treppe „WILLIAM“, S. 48 ► Klapp�sch „YOYO“, S. 47

► Spielhaus „FLAVIA“, S. 61 ► Regal „LILLY“, S. 137 ► Stehpult „DOTA“, S. 209 ► Schrank „WOODY, S. 142

► Podeste „GRID“, S. 72► Rollwagen „CARLO“, S. 124► Schulstuhl „SELECTA“, S. 28



► Der Arbeitsalltag von Pädagog:innen ist o� hek�sch mit wenig Zeit für Pausen. Umso wich�ger ist ein
Personalraum mit angenehmem Ambiente, sowohl mit Entspannungsecken als auch mit funk�onalen Arbeits-
plätzen. Wir produzieren dafür ergonomisch passendes Mobiliar wie höhenverstellbare Stühle und Tische.
Für den gemütlichen Teil bieten wir bequeme Sofas, Loungemöbel und Cafeteria-Aussta�ung an.

►Wich�g sind in Personalräumen oder Büros auchmobile Arbeitsplätzewie rollbare Stehpulte oder kleine Schreib-
ecken. Für ausreichend Stauraum sorgen unsere Schrankkombis, mobilen Rollcontainer und Personalgarderoben.

JASSERAUMKONZEPTE:PERSONALRAUM
GEMÜTLICH. PRAKTISCH. VIELSEITIG.
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QUALITÄTSSIEGEL: ZERTIFIKAT
BESONDERS ENTWICKLUNGSFÖRDERND

► Im Jahr 2020 verlieh die Bundesarbeitsgemeinscha� für Haltungs- und Bewegungsförderung e.V. (BAG)
unserer Kollek�on „MOVEO – flexible Raumkonzepte für Kindertagesstä�en“ das Qualitätssiegel
„besonders entwicklungsfördernd“. Die BAG wird durch das Bundesministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend unterstützt und setzt sich in Theorie und Praxis mit Bewegung im Kontext von
Entwicklung, Gesundheit und Bildung auseinander.

► Vor diesem Hintergrund zeichnet die BAG die „Gestaltung von Lebenswelten“ aus, die Bewegung
als Grundprinzip in den Alltag integrieren. Bei der Bewertung werden u.a. folgende Aspekte betrachtet:

• Konzep�onelle Grundidee und Umsetzung
• Motorisches Anforderungsprofil und Lerngelegenheiten
• Spielidee, Spielwert und Nachhal�gkeit
• Gestaltung und Sicherheit
• Selbs�ä�gkeit

► In ihrem Gutachten kommt die BAG zu folgendem Fazit: „'Moveo' – das flexible Raumkonzept für Kinder-
tagesstä�en der Firma JASSE erfüllt die Kriterien des Qualitätssiegels 'besonders entwicklungsfördernd'
und unterstützt somit die körperlichen, geis�gen und emo�onalen Entwicklungsprozesse der Kita-Kinder
im besonderen Maße“.

Entscheiden auch Sie sich für ein kindgerechtes, besonders entwicklungsförderndes Einrichtungskonzept!

► Stuhl „BARISTA“, S. 199

► Schrank „LUIS“, S. 216 ► Stuhl „MYTORRO“, S. 213 ► Sofa „LOUNGE“, S. 220 ► Beistell�sch „ZOE.B“, S. 200

► Regal „LENA-DESK“, S. 216► Stehpult „DIANA“, S. 208► Steh�sch „ZOE“, S. 200



IHRENOTIZEN:


